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Schriftliche Frage an die Bundesregierung im Monat Oktober 2019 
Fragen Nr. 520 

Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

seitens der Bundesregierung beantworte ich die Frage wie folgt: 

Frage:  
In welcher Höhe hat die Bundesregierung bis dato in 2019 Kriegswaffen tat-
sächlich ausgeführt (bitte die vorliegenden vorläufigen Zahlen unter jeweiliger 
Angabe des Gesamtwertes der Genehmigungen für die Gruppe der EU-, NATO-
und NATO gleichgestellten Staaten, der Drittstaaten sowie der Entwicklungs-
länder beantworten), und in welcher Höhe erfolgte die tatsächliche Ausfuhr bis 
dato in 2019 in die zehn Hauptempfangsländer (bitte die vorliegenden vorläufi-
gen Zahlen für 2019 angeben)? 

Antwort:  
Die Antwort ergeht in dem Verständnis, dass es in der Frage nach dem Sachzusam- 

menhang um die Höhe der tatsächlichen Ausfuhren von Kriegswaffen geht, die von 

Unternehmen im angefragten Zeitraum aufgrund zuvor erteilter Genehmigungen 

durchgeführt wurden. 

Der Wert der tatsächlichen Ausfuhren von Kriegswaffen wird durch das Statistische 

Bundesamt erhoben. Diese Daten sind Grundlage der jährlichen Berichterstattung im 

Rüstungsexportbericht. Dazu verwendet das Statistische Bundesamt Meldungen von 

Unternehmen, die Kriegswaffen exportieren. Da die Außenhandelsstatistik Entwick-

lungsländer nicht von anderen Länderkategorien trennt, ist eine Aussage zu den 

Kriegswaffenausfuhren in die Gruppe der Entwicklungsländer nicht möglich. 

Der Schutz Ihrer Daten ist uns wichtig. Nähere Informationen zum Umgang mit personenbezogenen Daten im BMWi können Sie der 

Datenschutzerklärung auf www.bmwi.de/Datenschutzerklärung  entnehmen. 



Seite 2 von 2 Tabelle 1 der nachfolgenden Übersicht enthält für 2019 vorläufige Werte auf der Ba-

sis der bisher vorliegenden Auswertungen nach Ländergruppen. Tabelle 2 enthält die 

zehn Hauptempfängerländer. Die Bundesregierung weist darauf hin, dass die Ertei-

lung einer Genehmigung und die tatsächliche Ausfuhr der Güter aufgrund der Lauf-

zeiten der Genehmigungen in unterschiedliche Kalenderjahre und damit auch in un-

terschiedliche Berichtszeiträume fallen können. Dem Statistischen Bundesamt liegen 

lediglich Zahlen für den Zeitraum Januar bis einschließlich September 2019 vor. 

Tabelle 1 

Ländergruppe Statistischer Wert in Tausend Euro 

NATO Länder 468814 

NATO-gleichgestellte Länder 22448 

EU-Mitgliedstaaten 183726 

Sonstige Länder 168470 

Tabelle 2 

Land Statistischer Wert in Tausend Euro 

Türkei * 

Ungarn * 

Vereinigtes Königreich 43558 

Singapur 

Kuwait * 

Pakistan * 

Republik Korea * 

Schweiz 22170 

Polen 

Litauen * 

* Dem Statistischen Bundesamt zu Folge kann nicht ausgeschlossen werden, dass anhand der hier wiederzuge-

benden Einzelangaben eine Re-Identifizierung betroffener Unternehmen möglich ist. Die Bundesregierung ist 

darum nach sorgfältiger Abwägung zu der Auffassung gelangt, dass die erbetenen Auskünfte zum Schutz von 

Betriebs- und Geschäftsgeheimnissen geheimhaltungsbedürftig sind. Die entsprechenden Informationen sind als 

VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH eingestuft und in der Anlage 1 zu dieser Antwort enthalten. 

Mit freundlichen Gr" n 

Dr. Ulrich Nu baum 
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